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Hauptversammlung 2018 
Verein Kletteranlagen Linthgebiet 

7. März 2018 / linth arena sgu 
 
 
1. Begrüssung 
Christian Landolt eröffnet und begrüsst die Versammlung mit einem herzlichen Will-
kommen. 
 
Persönlich begrüsst er: 
 
Ruedi Schwitter Gemeinderat Glarus Nord 
Roger Schneider Verwaltungsrat linth arena sgu 
Oliver Galliker Geschäftsleiter linth arena sgu 
Urs Rast Vorstandsmitglied SAC Tödi 
Roger Walser Präsident RZLS 
Ruedi Jenny Jugend+Sportamt Glarus, Grosser Exponent des VKL 
 
Nebst mehreren Vereinsmitgliedern haben sich entschuldigt: 
 
Benjamin Mühlemann Regierungsrat d. Kt. Glarus 
Martin Laupper Gemeindepräsident Glarus Nord 
Nadia Styger Gotte-VKL 
Werner Marti Götti-VKL 
Adrian Hager Verwaltungsratspräsident linth arena sgu 
Patrick Gallati GLKB / Hauptsponsor der Boulderhalle 
Martin Reithebuch Service 7000 / Hauptsponsor der Kletterhalle 2 
Beat Frefel Präsident SAC Tödi 
Claudia Wild Präsidentin der JO Tödi 
Martin Landolt Nationalrat 
 
Die Traktandenliste wurde termingerecht und rechtmässig verschickt. Es wünscht nie-
mand eine Änderung. 
 
 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Res Lütschg wird von der Versammlung einstimmig bestätigt. 
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3. Protokoll der 17. Hauptversammlung vom 15. März 2017 
Das Protokoll wird nicht verlesen und ohne Änderungen angenommen. Es wird auf der 
Homepage aufgeschaltet. CL verdankt der Aktuarin ihre Arbeit für das ganze Jahr. 
 
4. Jahresbericht Vereinsjahr 2017 
Einmal mehr schafft es Christian Landolt für das goldene Vereinsjahr die treffenden 
Worte zu finden.  
Als Highlight gilt dabei die lang ersehnte Eröffnung der Boulderhalle. Ein wahrlich gol-
dener Tag.  
Ebenso über unsere Gold-Petra und der grossen gegenseitigen Sympathiewelle, der 
„goldenen“, aus einheimischem Holz, erbauten Halle, die ein nicht zu überbietendes, 
warmes Ambiente schafft. 
Da so ein Projekt einerseits unerwartetes bereithält: Altlasten in der Baugrube, Gebüh-
ren, Auflagen in Sicherheit und Zugänglichkeit anderseits man aber auch auf grosse 
Solidarität und Grosszügigkeit zählen kann. Ein grosser Dank gehört an dieser Stelle 
dem Architekten und der Bauleitung. 
Mit dem grossen Projekt sind auch das Vertrauen und die Wertschätzung innerhalb der 
Partnerschaft zur linth arena sgu gewachsen, welche während dem Bau ebenfalls riesi-
gen Aufwand mit ihrer Crew geleistet hat.  
 
Die Eröffnung der Boulderhalle schlägt alle Rekorde! 
Das Wetter, die Gäste, Glimmer aus Sport und Showbusiness bis hin zur Schreckens-
meldung, dass der Bauchef Res notfallmässig ins Spital musste. 
Die verdankenden Worte des Präsidenten gehören an ALLE Mitwirkenden im Besonde-
ren dem gesamten VKL-Vorstand. 
Als Aktuarin ist es mir eine grosse Ehre diese Worte im Protokoll zu wiederholen und 
beipflichten zu können. 
Ebenso wird dies mit einem grossen Applaus dem Präsidenten verdankt. 
Franz Landolt genehmigt den Bericht und verdankt CL als grossen Motivator und guten 
Geist, dem ein Standing Ovation kaum gerecht wird. 
 
5. Kassa und Revisorenbericht 
Claudia Fischli zeigt uns eine hervorragende Vereinsrechnung und erklärt die Aktiven 
und Passiven. Da und dort sind höhere Aufwände entstanden durch: neu Löhne und 
Rückstellungen für Versicherungen. Es stehen noch Sponsorenverträge offen. Eine ers-
te Amortisationsrechnung konnte bereits abgegolten werden. Es ist ersichtlich, dass 
sich die Mitgliederzahlen erhöht haben, allein 144 durch die neue Boulderhalle und 
steht derzeit bei gesamthaft 1200 Mitglieder. 
Prisca Trümpi und Hans Landolt haben die Kassa geprüft und, wie gewohnt, in profes-
sioneller Weise sorgfältig geführt, vorgefunden. Sie bezeichnen die Kasse als tadellos 
und empfehlen die Entlastung durch die Versammlung.  
Mit grossem Applaus wird dies bestätigt. 
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6. Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, die Mitgliederbeiträge zu belassen. 
Einzelmitgliedschaft Fr. 30.- pro Jahr 
Familienmitgliedschaft Fr. 60.- pro Jahr 
 
7. Info aus den Ressort 
Kletterhalle / Betriebskommission / Aussenanlagen 
 
Marcel Frank stellt die Fakten zu den Routen in den Hallen zusammen: zur Zeit 95, 
eine Original-Speedroute sowie 150 Boulderrouten. Die Wände werden regelmässig 
kontrolliert und befinden sich in gutem Zustand. Eine minimale Zahl von kleineren Unfäl-
len in der Boulderhalle ist zu verzeichnen. Ebenfalls weist er auf unsere neue interaktive 
Karte auf unserer neuen Webseite hin. 
Res Lütschg will nicht viele Worte machen; im gesamten sprechen die Hallen für sich 
und dankt für die vielseitige Zusammenarbeit. 
Franz Landolt berichtet über den aktuellen Stand der Sponsoringbeiträge wie auch 
über die aktualisierten Matten. Im Besonderen dankt er dem Kanton Glarus (KASAK) für 
die grosse Unterstützung, der GLKB und den drei Gemeinden für die sehr grosse Un-
terstützung, was die Versammlung mit einem kräftigen Applaus würdigt. 
Patrick Hess steigt geschichtlich ein und erläutert die Teilziele vom Startschuss bis zur 
Ziellinie. Vom ersten Entwurf, weit weg vom heutigen Projekt wie wir es bewundern und 
benutzen dürfen. Eindrücklich vermittelt und ansteckend: sein Bock auf Block. 
CL bittet Res Lütschg zum Vorstandstisch und bedankt sich bei ihm in vollem Umfang 
und Worten der Wertschätzung als Baupräsident. Er amtet bereits zum dritten Mal und 
ist seit der ersten Stunde dabei. Ohne ihn gäbe es die vorliegende Geschichte des VKL 
kaum.  
Res seinerseits bedankt sich mit der Freude darüber was daraus entstanden ist!  
 
8. Wahlen 
CL gibt den Rücktritt des Vorstandsmitgliedes, Franz Landolt, (auch einer aus den ver-
rückten Anfangszeiten des VKL) bekannt. 
Er beschreibt ihn als feinfühligen Mann, der das nötige Fingerspitzengefühl mitbrachte 
und uns lernte, wie man Geldmittel beschaffen kann, sei dies in kleinen wie grossen 
Aktivitäten. Franz hat sehr grosses geleistet und unseren Verein dahin gebracht wo er 
heute steht, notabene ohne Seil und ohne Klettergurt. Er konnte immer wieder Trümpfe 
aus dem Ärmel zaubern und den Wagen wieder anschieben, wenn er ins Stocken gera-
ten ist. Das Wort NEIN kennt man von ihm nicht. 
CL bedankt sich persönlich wie im Namen des Vorstandes und des Vereins für diese 
gemeinsamen, geschichtsträchtigen Jahre.  
Der Vorstand hat noch keine Nachfolge und behält sich das Recht vor, unter dem Jahr 
ein allfälliges Neumitglied in den Vorstand zu holen. 
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9. Anträge des Vorstandes 
Keine.  
Der Präsident verdankt an dieser Stelle das Vertrauen der Versammlung gegenüber 
dem Vorstand, dass dieser sich innerhalb des Vereinsjahrs recht frei bewegen darf. 
 
 
10. Anträge Mitglieder 
Keine 
 
11 Varia / Umfrage 
CL erteilt Ruedi Schwitter das Wort. Er sei ein Mann dem man den Kletterer nicht an-
sieht aber seit 18 Jahren mit dem Klettersport eng verbunden ist. Ruedi Schwitter er-
zählt wie er als anfänglicher Kletterer zum leidenschaftlichen VKL-Mitglied wurde und 
bestellt die Grüsse aus dem Gemeinderat. 
 
Der Präsident weist auf die kommenden Events hin: 

- 22. März 2018 mit Rolf Bäbler zum Thema „Leben in und mit der Natur“ 
- 19. April 2018 Film und Bilder über das Leben vom verstorbenen Paul Etter, mit 

Brigitte Etter 
 
CL überlässt mit unterstützenden Worten für die Abstimmung vom 6. Mai Oliver Galliker 
das Wort. Oliver Galliker stellt sein Ausbauprojekt zur linth arena sgu vor, welches die 
grossen Synergien linth arena sgu und Kletter-In- und -Outdoor attraktiv machen. Da-
von ist er und CL überzeugt. 
 
Schlusswort 
CL verdankt Oliver Galliker und dem ganzen linth arena sgu –Team die grosse Gast-
freundschaft und Zusammenarbeit bei allen Anlässen. Marianne Figi hat dazu eine 
grossartige Diashow zusammengestellt. Grossen Dank für ihre grosse Arbeit. 
 
 
Präsident, Christian Landolt  Aktuarin; Margot Homberger 3/2018mh 

 
 
 


